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$eric 74
Serie 75

$erie 76

Positionsanzeige Serie 74 bis76
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Funktions - und Bedienungsanleitung

(rÄl Mitdieser Taste werden nachfolgende punkte der Adrse 1 ode' Achse P\t zugeordnet

G\ Mitdieser Taste können die nachfotgenden Funktionen arg*äü[
\-/ und durch erneutes Betätigen auch wieder verlassen werden.

6 Mit dieser Taste kann die Dekade ( Stelie ) angewählt werden, die\-/ man verändern rnöchte. Die angewähhe Stelle zeigt sich durch Blinken
der eingestelhen Zahl.

/T\ Mit die.ser Taste kann die angewähhe Dekade (Sreile) auf die ge-

\!-/ wünschte Zahl gebracht werden (sie wiri<t nur addierend)"

ß Mit dieser Taste kann zwischen Absolutmaß und KettenmaB umge-
\lf,, schaltet werden. ln Stellung Kettenmaß steht die Positions-v anzeige auf Null. Nun kann von diesem > Pseudonullpunkt < beliebig

nach {+) oder (-) gefahren werden.
Achtung:wird in Stellung Kettenmaß geeicht springt Anzeige wieder
automatisch in Absolutmaß.

= 2 Achsen Drehgeber

= 1 Achse Drehgeber
1 Achse Magnetsensor

s 2 AChSen Magnetsensor

Die momentane IST - Positisn sei 1928,7. A) fleferenaarerteingabe, Ei'hen \l
Das Aggregat soll von diesem Punkt aus um
325,9 mm versetzt werden. Der Bediener hätte 1. Eingabe des Reterenzwertes
im Falle einer normalan Posilionsanzeige nun
einen relativ unübersichtlichen Rechenvorgang Der Referenzwert kann zwischen - gggg,g und 99999,9 liegen
auszuführen.
Nicht beider Serie 56: Boispiel:
Hier betätigt man einfach die Taste Kettennnaß Der mechanisch gemessene lst - Wert oder Positionswert sei 12345,6 mm

Wesentliehe MerkmalE

Die vollelektronische Positionsanzeige der
Serie 74-76 verfügt über eine G-stellige
LED-Afizeige mit'14 mm Zifferhöhe.
Der inlegrierte [4ikroprozessor ermöglicht
standardmäßig folgende Funktionen :

Umschaltung
Absolutmaß / Kettenmaß

Welcher Vorteil diese Umschaltautomatik bringt,
verdeutlicht {olgendes Beispiel :

Danach betätigt man erneut die Umschalttaste
> Absolut- / Kettenmaß < 2. Tippe mit Tasle
und in der |ST-Anzeige arscheint das Absolut-
maßergebnis (also 2254,6).

3. Drücke Taste
Zählbereieh von

- 9999,9 bis 99999,9
4. Tippe rnit Taste

O Eingabe eines beliebigen Ref erenzwertes über
die Fronttastatur,

5. Drücke Taste

6. Tippe mit Taste

und die Posilionsanzeige setzt automatisch auf
Null. Nun verfährt man das Aggregat um das 't. Drücke Taste ffi) + 6 Anzeise biinkt angewünschteKettenmaß(z.B.325,9)'(3sec.)\-/vH1'bekade

Solide, robusta Eingabetastatur sowie ein
kompaktes Kunststoffgehäuse, auf Wunsch
mit netzunabhängiger Versorgung.

Eingabe eines beliebigen lmpuls-
multiplikators z.B. zur Winkeianzeige.

Eingabe und Aktivierung eines
beliebigen Versatzmaßes über
Tastatur.

Ausführung über Anschluß an
15 - 30 V DC oder 230 V AC.

lstwedspeicherung der Anzeige.

die Zahl 3

13. usw. bis zur hintersten Dekade ( 6. Stelle ) . I

14. Drücke

die Zahl 1 ffippe solange, bis

die Zahl 2 (Tippe solange, bis
2 erscheint )

ä:f;i?:.'j'{*"*"
(Tippe sclange,
bis 3 erscheint

6. Dekade blinkt

, die blinkende Dekade erlischt, der Re{e-
renzwert ist im Hintorgrundregister abge-
legt.

c
e
c
e
c

I
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o

o
Eichan des Systems

lrn Betriebszustand kann der abgelegte Referenzwert jederzeit aufgerufen
werden. Beispiel: Der Anschlag wird auf die Endlagen unten gefahren

Durch drückenTaste @und O
wird der abgespeicherte Relsrenzwsrt ins lstwert-Fenster übernom men.
Das Meßsystem ist geeicht.
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B ) Versatzmaß

1, Eingabe des Versatartaßes

Das Veisatzmaß kann zwischen - S99S,S und 99999,9 liogen.

Soil im Hintergrundspeicher ein lestes Versaizmaß abgespeicherx
werden, ist wie folgt zu verfahren.

Feh!oranz*ige

Überschreitct der Abstand zwisehen
Sensor und fulagnetband einen maximal
zulässigen Weü oder ist der Sensor
nicht angeschlossen, so erscheint die
Meldung

t
I

aul der Anzeige 1

: l,-
I

t-

auf der Anaeige 2

Typenschiüssel

76.6OO"XXX.XX"XX

IL-*option
. AG Ausführung
im Ä.ufbau-

ehterne fingänge
für Refereirz und
Nuli setzen j*
Achse

$pannungsver-
$srgung
s24 = 15-3C V/AC
230 - ?30 V/AC
115 *i 15 V/AD

Display
6 stellige LED-
Anzeige

74 = 2 Aehsen
Drehgeber

75= 1 Achs+
Drehgeber
1 Aehse
Magnet-
sengor

7S * 2 Achsen
fu{agnet-
s€nsüi

und verfahre danach wie irn Beispiel A

von Punkt 2 bis Punkt 13.

so wird der eingegebene Wert als

Versatzmaß abgespeichert.

Der Zähler addiert den abgesgeicherten Wed zum rnomentanen

c)

Drückeraste @ . 0
(3 sec.)

Drücke Taste

?. Aktivieren dcs Versatzmaßes

'tr. Drücke fast" O
lst-Wert dazu.

2. Drücka Taste

der Zähler subtrahiert den abgespeicherten Wert wieder,

Achtung: Eeim Eichen wird Versatzmaß automatisch deaktivied

Urnschaltung Absolutmaß / Kettenmeß

Diese äinrichturng bringt den Vsrteil, daß man an jedem beliebigen Punkt
der Positioniersirecke die A.nzeige auf Null slellen kann und der tat$ächliche
Positionienl/ed im H intergru nd erhalten bl e ibt.

Mit der Tasre ffi wird also lediglich die Anzeige auf Null gestellt, während

der Positionierzähler den tatsächlichen Positionierwerl weiter verarbeitet.

Befindet sich der Zähier irn Kettenmaßbetrieb, wird:

a.beider LED-Ausführung durrch aufleuchten der lncr.-LHü angezeigt

b.beidor LGD-Ausführung durch den oberen blinkeqden Balken der
vordersten Dekade angäzeigt 

ffi
Durch ernei:tes Drücken der Taste S wirO die tatsäehliche lst-Poshion\{Y
{Absoiutmaß} wiedor angezeigt, die incr.-LFD bzw. der blinkende tsalken
erliseht.



Frogrammieranleitung Serie 74 bis 76

Zusätzlich zur Anwenderebeno, die jedem Bediener zugänglich ist, existiert beim Zähler Serie 74 - 76 eine
Hintergrundebene, die nur demjenigen zugänglich ist, der den Zähler enlsprechend seinen Anlorderungen
konf iguriert.

1. Funktionen, die nur in der Anwenderebene angewählt werden können:

1. Auf Referenzwert setzten und einstellen
2. Versatzmaß aktivieren
3. Umschaltung KetteiAbsolut

\.'/
Diese Funktionen sind bereits im Datenblatt Serie 74 bis 76 beschrieben (Seite 2 und 3)

2. übersicht der Funktionen, die wahlweise in der Flintergrundebene oder In cler Anwender-
ebene eingestellt werden können:

1" Referenzwert ändern
2. lstwert ändern
3. lstwert korrigieren
4. Mutt iplikationslaklor ändern

3. übersicht der Funktionen die nur in der Hlntergrundebene elngestellt wenlen können:

1. Einstellen des Systemregisters
2. Einstellen der Zählrichtung
3. Setzen des Dezimalpunktes
4. Umschaltung mm / Inch

;
Um wieder in die Anwenderebene zu gelangen, müssen alle 4 Tasten erneut für ca. 3 sec. betätigt werden.
lm Display verschwindet die Anzeige "Conf". Werden die 4 Tasten losgelassen, erscheint der momentane lst-
Wert im Display. Das Gerät ist betriebsbereit.
Ebenso kann die Hinlergrundebene durch Ausschalten des Gerätes verlassen werden.

4
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Funktionen, dle nur in cler lllntergrundehene
zugänglieh sind.

Dri.lcke geieichzehig alie 4 Tasten {ür 3 sec. : Anzeige
"ConF'

1. Anwahl des Systemreglsters:
,A

Drücke Taste (frl für 3 sec. In der Anzeige erscheint

$ - Oekadisch die momentane Systernregistereinstellung
und die vorderste Stelle beginnt zu blinken:

1. Durch Drücken der Taste (T) kann die blinkende

Stelle mit jedem Tastendruck erhöht werden.

2. Durch Drücken der Tasre O wird die nächste

Sie!le angewählt und beginnt zu blinken.

Jetzt kann mit Punkt 1 fortgelahren werclen, bis der ge-
wünschte Wert eingestellt ist. Abgespeichert wird der

eingestellts Wert dr.rrch Betätigen der Taste @.
ln der Anzeige erscheint wiEder "ConF".

Mögliche Einstellungen de$ sy$temregisters
und ihre Bedeutungen:

XXXXXX

Dies entspricht folgender Funktion:

- Anzeige wird beiBetätigung uon @ . O
auf den gespeichorten Referenzwert geselzt.

- Eine Anderung des Referenzwertes oder des
Versatzmaßes kann in der Anwenderebenc
durchge{ührt werden.

- Der Multiplikationsfaktor kann nur in der
Hi ntergrundebene verändert werden.

- Der Zustand der Versatzmaßeinstellung wircl
nicht gespeichert. Beim Einschalten des Gerätes
wird das Versatzmaß nicht rnit dern lstwert ver-
rechnet.

- Einflankenauswertung lW 1 ist eingestelit.

2. Einstellen der Zähtrichtung:

Alle 4 Tasten gleichzeitig drückcn bis "ConF" in der
Anzeige erscheint.

.4.
1. Taste t? für 3 Sekunden betätigen.

2. Ä.uf der Anzeige erscheint "dir 1" und aul der
uniersten Stelle wird die Zählrichtung blinkend
angezeigt.

3. Mit der C t""t" kann die Zählrichtung

verändert werden:
U --> vorwärts (up).
d --> rückwärts (down).

/ä
4. Mrt der t F,l Taste wird die Zählrichtungs-

einstellung beendet.

StandardeinstEllung : vorwärts (U).

3. Einstellung des Dezimalpunktes

Alle 4 Tasten drücken bis "ConF" in der Anzeige
erscheint.

1. Taste $ fUr 3 Sekunden betätigen.

2. Auf der Anzeige erscheint "dp" und die
unterste Stelle beginnt zu blinken.

./A
3. Mit der (fj Taste kann die blinkende Stelle

verändefr werden:
0 --> kein Öezimalpunkt
1 --> 1 Nachkommastelle
2 *> 2 Nachkommastellen
g --> 3 Nachkommasleilen

4. l,;lit der @ faste wird die Dezimalpunld.

einstellung 'beendet.

$tandardeinstellung: 1 Nachkommastelte
Hinweis: keine Auf lösungsänderung.

Eichvorgang bei Betätigung @ .
0 Anzeige auf Referanzwert setzsn
1 lstwert veränderbar

e,
2 lstwefikorrektur über + und - Taste

Andern des Ref erenz-/lstwertes und
Versatzmaßos
0 nur in der Anwenderebene möglich
1 nur in der Hintergrundebene möglich

Andern des Multiplikationsf aktors
0 nur in der Anwenderebene rnöglich
1 nur in der l{intergrundebene möglich

Zustand Versatzma ßeinsteli ung
0 wird beim Ausschalten nicht gespeichert
1 wird beim Ausschalten gespeichert

Flankenauswartung: {bei Drehgeberachse)
0 = Dif{erenzzählung
'l = Ein{lankenauswertung -lW1
2=Zweiflankenauswertung -lW2
4 = Vierf lankenauswertung - lW4

1= Die beiden Achsen werden gedreht
(Achse 1 wird Achse 2)

= Standardeinsteilung

{t

01 01 00



4. Umschaltung mm / Inch

Alle 4 Tasten gleichzeitig drücken bis "ConF" auf er
Anzeige erscheint.

1. Taste ffi tUr 3 sec. betätigen.

2. Auf der Anzeige erscheint die momentan
eingestellte Betriebsart.

3 3. Mit Cer @ Taste kann zwischen Inch

und mm hin und her geschaftet werden.

/ä
4. Mit der ( fJ Taste wird der Eingabe-

vorgang beendet.

Der Anzeigewert, d er abgespe icherle Re{ere nzwert
und das Versatzmaß werden automatisch von lnch
nach mm bzw. von mm nach Inch umgerechnet. Die
Auflösung beträgt in der Inch-Betriebsart 1/1000.
Standardeinstellung : mm

Funktionen die wairlweise in der Anwender-
ebene oder In der Hintergrundebene
zugänglich slnd

Die Einstellung des Systemregisters bestimmt, ob
eine bestirnmte Funktion in der Anwenderebene oder
der Hintergrundebene zugänglich ist.

1. Verändern des gespeicherten Referenzl rertes

Zugrilf in der Anwenderebene, wenn
Systemregister = XXX00
Zugriff in der Hintergrundebene, wenn
Systemregister = XXX10
Der Eingabevorgang wird folgendermaßen durchge-
führt:

1. Taste @ uno Q ti:r3sec. betätigen.

2. Auf der Anzeige erscheint der momentan ein-
gestellte Reterenzwert.

3. Die oberste Stelle auf der Anzeige boginnt zu
blinken.

4. Mit der faste e kann der Wert der

blinkenden Stelle mit iedem Tastendruck er-
höht werden.

5. Durch Betätigung der Taste O wird Oie

nächste Stelle angewählt.

6. Die angewählte Stelle blinkt.

7. Jetzt kann mit Punkt 4 fortgefahren werden,
bis der gewünschte Referenzwert eingestellt
ist.

8. Wird die Taste @ "rn"u, 
betätigt, so wird

der eingegebene Wert als Referenzwert ab-
gespeichert.

Neg ative Ref erenzwerte können eingestellt werden,
indem auf der obersten Stelle der Anzeigewert so
lange erhöht wird, bis ein Minuszeichen erscheint.
Die Einstellung der anderen 5 Stellen bei LCD (4
Stellen bei LEDi erfolgt wie oben beschrietren.

2. Verändern des lstwertes

Zugriff in der Anwenderebene, wenn
Systemregister = )OC(01
Zugriff in der Hintergrundebene, wenn
Syslemregister =)C(X 1 1

Der Eingabevorgang wird folgendermaßen durchge-
führt:

..=\ ,^,
1. Taste (p und Q iür 3 sec. betätigen.

2. Die oberste Stelle auf der Anzeige beginnt zu blinken.

3. MitderTast" O kannderWertderblinkenden SIu/
mit jedem Tastendruck erhöht werden.

4. Durch Betätigen der Q fast" n ird die nächste Stelle

angewählt.

5. Die angewähhe Stelle blinkt.

6. Jetzt kann mit Punkt 3 fortgefahren werden, bis der
gewünschte lstwert eingestellt ist.

/-ä.
7. Wird AU tEj Taste srneut betätigt, so wird der

eingegebene Wert als lstwed übernommen.

Negative lstwerte können eingestelh werden in dem auf
der obersten Stelle der Anzeigewert so lange erhöht
wird, bis ein Minuszeichen erscheint. Die Einstsllung der
anderen 5 Stellen bei LCD (4 Stellen bei LED) erfolgt wie
oben beschrieben.

3. lstwertkorrektur über Ptus- und Minustaste V'
Zugriff in der Anwenderebene, wenn
Systemrogister = XXX02
ZuEriff in der Hintergrundebene, wenn
Systemregister = XXX12
Der Eingabevorgang wird lolgendermaßen durchge-
führt:

t. Tasre G und Q rutS sec. betätigen"

2. Die unterste Stelle aul der Anzeige beginnt zu blin-
ken.

3. Mit der 0 Taste (Plustaste) kann der Wed der

blinkenden Stelle mit iedem Tastendruck erhöht wer-
den.

,A'
4. Mit der (*) taste (Minustaste) kann der Wert der

blinkenden Stelle nnit jedem Tastendruck erniedrigt
werden.

5. Wird Uie @ Taste erneut betätigt, so wird der an-

gezeigte Wert als lstwert übernommen.
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4. Veränd ern des gespeicherter',1 Versatzmaßes

Zugrrff in der Anwenderebene, wenn
Systernregister = XXXCIX
Zugrfi in dsr Hintergrundobene, wenn
Syslern register = {{f, 1 X

D e r E in g abevorgang wird folgenderma ßen du rchgef üh rt :

r. Taste @ und S Sbict.rzeitig für g sec.

betätigen.
2. Auf der Anzeige erscheint das momentan eingestellte

Versatzmaß.

3. die oberste Stelle auf der Anzeige beginnt zu blinken.
/tr\

4. Mit der LI j f*rte kann der Wert der btinkenden

Stelle mit jedern Tastendruck erhöht werden.

5. Durch Betärtigung der e Tasre wird die

näehste Stelle angewäh lt.

6" Dle angewählte Stelle blinkt.

7. Jetzt kann rnit Punkt 4 fortgefahren werden, bis das
gewiinschte Versatzma B eingestellt !st"

8. Wird r'" @ Taste betätigt, so wird der ernge-

gebene Wert ais Versatzmaß abgespeichert.

Einstellung cles Multiptikatiot"lsfaktCIrs

Zugriff in der Anwenderebene, wenn
Systemreglster = XXoXX
Zugriff in der Hintergrundebeno, wenn
Systemregister = f{1YY

Der Eingabevorgang wird folgonderma ßen durchgef ührt:

r. raste € ooo @ für3 sec. betärigen.

2. Auf der Anzeige erscheint der momentan eingestellte
Faktor.

3. Die oberste Stslle auf der Anzeige beginnt zu blinken.
ä\

4. Mit der Taste (3J kann der Werr der btrnkenden

Stelle mit jedem Tasteridruck erhöht werden.

5. Durch Betätigung der e Tasre wird die

nächste Steile angewählt.

6. Dio angewählte Stelle blinkt.

7. Jetfi kann rnit Punkt 4 farlgefahren werden, bis der
gewünschte Faktor eingestellt ist"

8. Wirddie fB tu*ru*rneutbetätigt, sowird dereinge-

gebene Weft als Multiplikalionsfaktor abespeicheft.

Der mögliche Einstellbereich liegt zwischen 0,00001 und
9,99ggg irn nnm-Betrieb und zwischen 0,0001 und
2,54000 in der Inch-Betriebsarl. Bei Faktoren die gröBer
als 1 sind, nirnrnt die Auflösung ab.

Beispiel : 0.'12345 bedeutet Faktor 0, 12345
100,0 mm Verfahrstrecke ergibt dann eincn
Anzeigewert von 12.3

Achtulng : Versatzmaß und eingestellter Referenzwert
rverden bei einem eingestellten Faktor mit-
verreehnet.

Abmessungen

1. Einbaugehäuse
l{xB = 72x192mrn
Einbautiefe inki. $teeker = 88 rnrn
Schalttafelausschnitt = 66 x 't86 mm

'v.

\t'

2. Aufbaugehäuse
HxB
Tie{e inkl. Stecker

= 76 x 192 rnm
* 160 mm

t



T--

: : ] : : 
:: :: ] 

:: : 
: 

: 
: 

: 
: 

: 
: 

: 
: 
] : ]

Gesamtüberslcht der Positionsanzeigenfunktionen und Geräteebenen sowie der Sysemregister

Ein "X" in der Spahe Systemregister bedeutet:
Der eingetragene Wert der betretfenden Dekade hat für die zu programmierende Funktion keine Bedeutung.

Funktion . Tastenbetätigung Ebene systemregister

Auf Referenzwert setzer @ " eAnwende

Versatzmaß o Anwender

Kette / Absolut @ Anwender

Referenzwert ändern @ " e t*"". Anwender

Hintergrund

XXXOO

XXX1O

lslwert ändern

lstwert korrigieren

(+/- Tasten)

@ * Q s""".

@ * e s""",

Anwender

fiintergrund

Anwender

Hintergrund

XXXOl

XXX1 1

XXXO2

XXX12

Versatzmaß ändern @ * fT) s."". Anwender

Hintergrund

XXXOX

XXX1X

Faktor ändern @ * ffi s""". Anwender

Hintergrund

XXOXX

XXlXX

Zählrichtung ändern O t'.". Hintergrund

Dezimalpunkt

einstellen
e t""". Hintergrund

mm / lnch

Umschaltung
ffi s*". Hintergrund

Systemreg.

einstellen
@ t."". Hintergrund

Anwahl der Hinter-
grundebene alle4TastenSsec. Anwender

Achsumschaltung @ Anwender

L/

I
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Dgehgeberanschluß St 2 und St 3
Pin 1: 0V
Pin2: 15V-30VDC
Pin 3: Spur A
Pin 4: Spur B
Pin 5: Erde ( intern geerder )

Drehgeberanschlr!ß St 2 und St 3
Pin 1: 0V

Pin 2: + 15 V DC -JD'r,4)C
Pin 3: Spur A
Pin 4: Spur B
Pin 5: Erde { intern geerdet }

Fin 'l: 0V
Pin2: +15VDO
Pin 3: Spur A
Pin 4: Spur B
Pin 5: Erde ( intern geerdet )

AnschluBplan
7 4.6AA.024 und 74.60CI.024"AG

Abgeschirmtes

Kabel vewenden
Schirm nur ein-

seitig Erden

Abgeschirrnies

Kabel verwenden

Schirm nur ein-

seitig Erden

$ü 4:
Pin 1:

Pin 2:

Pin 3:

Pin 4:

Pin 5:

Pin 6:

Fin 7:

Pin 8:

Eingänge + Netzanschluß
+
OV
15 - 30V DC

Versorgungsspannung
Referenz Achse 1 \
Null setzen Achse 1 [ Nur bei
ReJerenzAchse Z IOprion ff
Nullsetzen Achse 2 /
15 - 30V Bezugspotential

für Eingang Pin 4-7

St 4: Eingangsstecker
Pin 1: *
Pin 2:

Pin 3:

Pin 4: Referenz Achse 1 \
Pin 5: Null setzen Achse '! | Nur bei
Pin 6: Referenz Achse 2 [ Gption EE

Pin 7: Nuii setzen Achse 2 I
Pin 8: 15 - 30V Bezuqspotential

lür Eingang Pin 4-7

St 1: Netzanschluß
Pin 1: L\
?in 2: ruJ 2sovlsoxz

Pin 3 : Erde

St4: Eingangssteeker
Pin 'l: *
Pin 2:

Pin 3:

Pin 4: Referenz Achse 1 \
Pin 5: Null setzen Achse 1 | Nur bei

Pin 6: Referenz Achse 2 [ Option EE

Pin 7: Null setzen Achse 2 y'

Pin 8: 15 - 30V Bezugspotential
für Eingang Pin 4-7

Anschlußplan
74.600.230.4G

Abgeschirmtes

Kabel venrrenden

Schirrn nur ein-

seitig Erden

Netzanschlr,rf|
L\
^, 
I zgovlsoHz,r)

Erde

st'!:
Pin 1:

Pin 2:

PinS:I

o

o

o

o

o

o

Zähler 2

sr3

I f--'lp I

I t rts I
I I :a& I
t-ä- |

Zähler t

sr2

lu f
at:!!v I
I t '!ri I

I L:ls I
ll:to t

Anschlußplan

St4 0f tto\,)
Zähler 2

sr3

II;ID I
t.t Jo I
tlJe I

o o

o

@
sr1

o

o

Zähler 2

st3

I f--nN !
l! :lo I

I I :IG I

Zähler t

st2
to

I I -tN a

| ! ,t9 |

| | tl6 |

{{Jo
Drehgeberanschluß St 2 und St 3



Anschlußplan
75.600.024 und 75.600.024.AG

Abgeschirmtes

Kabel verwenden

Sehirm nur ein-

seitig Erden

Br.r 2 :
Sensoranschluß

8u2:
Sensoranschluß St 1:

pin 1:

Pin 2:
pin 3:

-

\
\ \

\
\

\
$t 4: Eingänge + Netzanschluß I

Pin 1: ,

=Pin 2: 0V
Pin 3: 15 - 30V DC

Versorgungsspannung

Re{erenz Achse 1 \
Null setzen Achse 1 'l 

ruur Uei

:"|,"*ltAchse2 ^ f option rr
Null setzen Achse 2 J
15 - 30V Bezugspotential
für Eingang Pin 4-7

\l

St 4: Eingangsstecker
Pin 1: *
Pin 2:

Pin 3:

Pin 4: Referenz Achse 1 \
Pin 5: Null setzen Achse 1 | ruur irei

Pin 6: Referenz Achse 2 | Option f E

Pin 7: Null setzen Achse 2 /
Pin 8: 15 - 30V Bezugspotential

für Eingang Pin 4-7

Pin 4:

Pin 5:

Pin 6:

Ytn /:
Pin 8:

Drehgeberanschtu8 $t 2
Pin 1: 0V
Pin2: +15V-30VDC
Pin 3: Spur A
Pin 4: Spur B
Pin 5: Erde ( intern geerdet )

Drehgeberanschluß St 2
Pin 1: 0V
Pin 2: +15 V DC
Pin 3: Spur A
Pin 4: Spur B
Pin 5: Erde ( intern geerdet )

Drehgeberanschluß St 2
Pin 1: 0V
Pin2: +15VDC
Pin 3: Spur A
Pin 4: Spur B
Pin 5: Erde ( intern geerdet )

Abgeschirmtes

Kabel verurrenden

Schirm nur ein-

seilig Erden

NetzanschluR
L\
ruJ 230v/50H2

Erde

Netzanschluß
L\
ruJ zsovrsottz

Erde

Anschlußplan
75.600.230

Anschlußplan
75.600.230"AG

$t 4: Elngangsstecker
Pin 1: *
Pin 2:

Pin 3:

Pin 4: Referenz Achse 1 \
Pin 5: Nullsetzen Achse 1 | Nur bei

Pin 6: Referenz Achse 2 [ OPtion ef
Pin 7: Null setzen Achse 2 /
Pin 8; 15 - 30V Bezugspotential

für Eingang Pin 4-7

Bu2:
. Sensoranschluß

ADgescnrrmtes

Kabel ven renden

Schirm nur ein-

seitig Erden 10
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Eu 1 : Anschluß Sensor 1

Bu 2 : Anschluß Sensor 2

$t 4: Eingänge + Netzanschlnß
Pin 1:

Pin 2: 'üv

Pin 3: 15 " 30V DC

Versorgungsspannung
Pin 4": Referenz Achse 1

Pin 5: Nullsetzon Achse 'X \
Pin 6: Relerenz Achse 2 | Nur bei

Pin 7: Nullsetzen Achse 2 J 
onticn EE

Pin 8: 15 - 30V Bezugspotedtial
für Eingang Pin 4-7

St 4: Eingangsstecker
Pin 1: *
Pin 2:

Pin 3:

Pin 4: Referenz Achse 1 \
Pin 5: Null setzen Achse 1 i Nur bei

Pin 6: Referenz Achse 2 [ Option FE

Pin 7: Null setzen A.ehse 2 /
Pin 8: 15 - 30V Bezugspotential

für Eingang Pin 4-7

$t4: Eingangsstecker
Pin 1: *
Fin 2:

Pin 3:

Pin 4: Fleferenz Achse 1 \
Pin 5: Null setzen Achse | | Nur bei

Pin 6: Referenz Achse 2 
fl 

Option EE

Pin 7: Nullsetzen Achse 2 /
Pin 8: 15 - gCIV Bezugspotentiai

{ür Eingang Pin 4-7

76.600.024 unrj 76.600.024.AG
Anschlußplan

Anschlußplan
76.600.230
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1:,i'

Pin 1: L

Pin 2: N 230V/50H2

Pin 3 : Erde

Bu 2 : Anschluß Sensor 2

Anschlußplan
76.6CI0.230.4G

Bu 2 : Anschluß Sensor 2Pin 1: L

Pin 2: N 230Vi50Hz

Fin 3 : Hrde
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$t 1: Netzanschlufl Bu I : Anschluß Sensor'l
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